H 


Ne 


Poſener Intelligenz Blatt, 


Sonnabends, den 29. Mai 1824. 


Angekommene Fremde vom 24ten Mai 1824. e 

Herr Geheimerrath v. Muͤller aus Berlin „ l. in Nro. 243 Breslauer⸗ 

ſtraße; Hr. General⸗Major v. Terner aus Wilna „ uͤbernachtet, l. in Nr. 244 

Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Stablewski aus Kolaczkowo, l. in Nr. 

116 Breiteſtraße; Hr. Pächter v. Bialoblockt aus Czlonsinko „ l. in Nr. 26 

Waliſchei; die Herren Eigenthümer Leon und Raphael Brzechwa aus Rych⸗ 
wol bei Poſen, l. in Nr. 100 Waliſchei. SCH 

e Den 25ten Mai. 

Herr Gutsbeſitzer v. Szezaniecki aus Schocken, Hr. Gutsbeſitzer von 
Kalkſteln aus Pſarski, l. in Nro. 1. St. Martin. 5 WË 
deu sten Mai, ee 

Herr Gutabeſtzer Joſeph v. Dobroslawskt aus Skorawo Hr. Gute, 
beſitzer v. Kosmoski aus Trzemeſzno, Hr. Kaufmann Schnemann aus Danzig, 
l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Ehlapowski aus Lubiatrowo, 

l. in Nro. 116 Breiteſtraße. 


Sub haſtations⸗ Patent. A Patent Subhastacyiny. 
Auf den Antrag eines Realglaͤubigers, Na ,wniosekr wierayciela realnego, 
ſoll das im Oborniker Kreiſe belegene dobra Szlacheckie Roznowo w Po. 
* E Roznomo, zu welchem die- wiecie Obornickm poloZöne, Hd Rt 
Vorwerke Rosnowo, Marßewice und rych folwarki Rosnowo, Marszewo 
Zagauki gehdren, gerichtlich auf 86335 i Zaganki nale2y3, sadownie na Tal. 
Rtlr. gewürdige, meiſibietend verkauft 86,335 oeenione, naywigeey daig- 
werden. Si E ae, cemu przedane byc ınaıa, Ochote Ze 
Kaufluſtige werden vorgeladen, in kupna maigcych wzywamy,; aby sie 
denen vor dem Landgerichtsrath From⸗ na terminach tym koncem pred 
bolz auf "e Konsyliarzem Sadu Ziemianskiega 
den 92, Mai, Fromholz, a E 


1 e 


gen, daß der Zuſchlag an den 
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den 28. Auguſt, und S 
den 4. December a. e 


ES Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Ter⸗ 


minen, von welchen der letzte peremto⸗ 
tiſch iſt, in unſerm Inſtruktions⸗Zimmer 
entweder in Perſon oder durch, geſetzlich 
zulaͤſſige Bevollmoͤchtigte zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben und zu Es 
eiſtbie⸗ 
tenden erfolgen wird, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme ge⸗ 
ſtatten. 
Die Taxe und Bedingungen knnen 
in unſerer Negiftratur eingefehen werden, 
Poſen den 18. December 1823. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
— —-— 


Subhaſtations-Patent. 
Das im Dorfe Radzewo, Schrimmer 


na dzien 22. Maja 
na dzien 28. Sierpnia Së 
- na „daren ‚4, Grudnia r. ‘pr. 
zrana o godzinie gtey wyanaczonych, 
z ktörych ostatni jest zawity, W Iz- 
bie Dustrukcyiney sadunnaszego oso- 
biscie, lub przez prawnie dozwolo- 
nych ‚pelnomocniköw sawili,i i Ner- 
ta swe podali, poczem naywigcey 
daigey, jeZel® prawna iakowa nie 
zaydzie przeszkoda przysqelzenia spo- 
dziewaé sig moie, ARE 
Taxa i warunki w Regisatutze 
przeyrzane byb mogg. 
Fozuan, d. 18.) Grudnia 1853. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


2 Subhastacyiayr 


Kreiſes unter Nro. 1 belegene zum Nach⸗ 


laſſe der Johanna Grodzicka gehörige 
Scholtiſei⸗Grundſtück, welches auf 7020 
Rthlr. gerichtlich gewürdigt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers 
Schulden halber dffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden verkauft werden. Es werden 


daher alle diejenigen, welche dieſes 
Grundſtück zu kaufen willens find, gz 


geladen, in dem auf 


den 6ten März, 
den Bten Mai, e 
den 7ten Juli a. f., 


von welchen der letzte peremtoriſch if, 
vor dem Landgerichtsrath, Hebdmann 


Vormittags um 9 Uhr in unſerm Ge⸗ 
eichts⸗Locale angeſetzten Termine zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote zu Protokoll zu 


Solectwo w wsi Radzewie powie- 
cie Szremskim pod Nro. 1. polodane, 
a do pozostaloei Joanny Grodzickiey, 
nalezgce, ktöre na 702 tal. oszaco- 
wane zostalo, na wniosek wierzycie- 
la, dla dlugow publicznie naywigcey 

"daigeemu sprzedane bydz ma. Wzy- ` 
Waig sig przeto wszysey, ochetg ku- 
pna gruntu tego maigcy, aby g w 
terminach Aura 6. Marca, 

f dnia 8. Maja r- pr. 
i dnia. Lipcœa r. p., zktörych osta · 
ini zawity przed Konsyliarzem Sadu 
Ziemian, Hebdman przedpoludn. o 
godzinie g naszym zamku sadowym 
stawili, swe licyta do protokutu po- 
dali i spodziewali sig, Ze przyderze- 
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geben und zu gewärtigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag erfolgen wird, in ſofern nicht ge⸗ 


ſetzliche Umfiände eine Ausnahme zu⸗ 


Lafen, d 
Poſeu den 29. November 1823. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Edietal⸗Citation. 
Auf dem im Poſenſchen Kreiſe belege⸗ 
nen, dem Ignaz v. Laſzkowski gehböri⸗ 
gen Gute Sobota, wozu die Doͤrfer So⸗ 
bota, Bytkowo und der vierte Theil des 


Dorfs Zlotkowo ‚gehören, Geht Rubr, . 


III. unter gerichtlich verſicherten Schulz 
ben Nro. 1. eine Poſt von 500 Rthlr. 
oder Zoo oGul. poln. welche der frühere Be⸗ 
ſitzer Caſimir v. Moraczewski laut Proto⸗ 
coll vom 29. September 1796 als eine zu 
5 proCent zinsbare Evictional ⸗ Schuld 
für die unbekannten Erben des Johann 
don Moraczewski in Gallizien agnoscirt 
hat, und welche ex Decreto vom 14. 
Auguſt 1797 eingeragen worden. 

; In dem am 30. Juni 1818 mit 
dem Ignaz von Laſzkowski geſchloſſenen 
Kauf⸗Contrakte haben die fer Ca⸗ 
ſimir v. Moraczewskiſchen Erben die gp. 


ſchung dieſer Poſt im Hypotheken-Buche 


zu bewirken übernommen, jetzt darauf 
angetragen, und behauptet, daß ſie ge⸗ 
tilgt ſey. = 

Es iſt daher ein Termin auf den 17. 
Juli c. vor dem Landgerichtsrath From⸗ 
holz Vormittags um 10 Uhr in unſerm 
Gerichts⸗Schloſſe angeſetzt, und werden 
die unbekaunten Erben des Johann von 
Moraczewski, deren Ceſſionare, oder die 


u 


nie nasigpi, skore 
przeszkody. 


prawne niezayda 
Poznan dnja 29. Listopada 1823. 
© Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Zapozew Edyktalny. 
Na dobrach Sobocie w powiecie 


boznanskim, do ktörych weie Sobo- 


ta, Byikowo i czwärta czes6 wei 
Ztotkowo nalezg, Ur. Ignacego 
Laszkowskiego wfasnych, znayduie 
sig Rubr. III. ‚pomiedzy dtugami sg- 
downie zabezpieczonemi summa 500 
tal. ezyli 3000 ‚Zit, polsk., ktorg to 
summe poprzedni posiedziciei Ur- 
Kazmierz Moraczewski podtug pro- 
tokutu 2 dnia 29. Wrzesnia 1796 ia. 
ko summe ewikeyonalng i prowizyo- 
nälna po 5 od sta dla nie wiadomych 
sukcessoröw Jana Moraczewskiego 
. Galicyi, uznat, i ta summa ex de- 
ereto 2 dnia 14. Sierpnia 1797. zain- 
tabulowang zostala. W kontrakcie 
kupna 2 Ur, Ignacym‘ Easzkowskim 
zawartym,' sukcessorowie. Kazmie- 
12a Moraczewskiego iako przedawey, 
obowigzahi sie summe Tzeczong wy. 
mazal i teraz o ro wnosili I twierdzi- 
Ii, Ze summa ta iuz zaspokoiona, 
W tym.celu Wyznaczonymeostat ter- 
min na dzien'z 7. Lipca r. b. 
przed poludujem o 10. godzinie 
przed Sed. Ziem. Fromliolz wnaszym 
Zamku sadowym, i wzywaig sig nie- 
wiadomi sukcessorowie Jana Mora- 


S 


wäi Ae 
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ſonſt in ihre Rechte getreten find, aufge⸗ 


fordert, im gedachten Termine perſoͤn⸗ 
lich oder durch gehörig legitimirte Be⸗ 
vollmaͤchtigte, zu welchen ihnen die Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarien Brachvogel, Boy und 
Gizycki in Vorſchlag gebracht werden, 


Poſt, deren Befriedigung die Extrahenten 
behaupten, anzumelden, und gehörig 
nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit ihren 


etwanigen Realanfprüchen an das Grund⸗ 


Dä praͤkludirt und ihnen ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt, die Poſt aber 


im Hypotheken - Buch geloͤſcht werden 
wird. 

Poſen den 19. Februar 1824. 5 
Königl. Preuß iſches Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 

Das im Poſener Kreiſe nahe bei Po— 
fen belegene, dem Andreas v. Kurczew⸗ 
ski zugehörige Gut Solacz, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 13300 Rtlr. 
5 sgt. 4 pf. gewuͤrdigt worden iſt, fo 
auf den Antrag eines Glaͤubigers im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs⸗Termine ſind 

auf den 21. Juli c., | 

den 30. October c., 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 17. Februar 1825. 
vor dem Landgerichtsrath Bruͤkner Mor⸗ 
gen um 9 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfähigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß der Zuſchlag erfolgen fol, 


H 
ezewskiego i ich Cessyonaryusze lub 
ich .präaw Nabywey, aby sie na rze- 
caonym terminie.osobiscie lub przez 


Pelnomocniköw, na ktörych Kom- 


missarzy sprawiedliwogei Brachvo- 


gel, Boy, i Gizycki propohuig sig, 
zu erſcheinen ihre Anſpruͤche an dieſe 


stawili, swe pretensye do ër sum- 
my, ktöreyızaspokoienie Ektrahenci 
twierdza, zameldowali i nalezycie 
udowodnili, weprzeciwnym bowiem 
razie 2 swi realng pretensya do 
gruntu ‘prekludowani, i im wieczue 
milczenie nakazanem, summa ze- 
czona zas w xigdze hipoteczney er 7 
mazang zoStanie, 


Poznan d. 19. Lutego 1824. 


Krolewsko Pruski e eee 


Patent Seas kae leer Gë 


Dobra Solaez w Powiecie Poznan; ` 


skim blisko Pozhania lezgce, Ur. 


Andrzeia Kurcewskiego wlasne, ktö- 


re podlug taxy sadowéy na 13,300 
Tal. 5 $brgn 4 den. ocenione zosta- 

ly. na wniosek iednego z Wierzys' 
cieli w drodze koniecznéy subhasta- 


cyi maywigeey daigcemu- publicznie 


przedane byé mai, i termina Ber? 
tacyi 2 
na dzien 21. I. rh n 
na dzien 30. Pazdzier. r. b., i 
na dzien 17. Lutego r. 1825. 

iako termin zawity, przed Sadziz 
Brükner, zrana o godzinie gtey tu 
wyznaczone zostaly. Zdolnos6 ku- 
pna posiadaigcych z tà ‚wzmianka u- 
wiadomiamy, Ze przyderzenie na- 


. * 


— ie 


in ſofern nicht geſetzliche umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen. Wer bieten will, 
hat, bevor er zur Licitation zugelaſſen 
werden kann, 1000 Rthlr. baar oder 
auch in Pfandbriefen als Caution dem 
Deputirten zu erlegen. Fc 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 29. Maͤrz 1824. 5 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


x 


Subhaſtations⸗Patent. 

Auf den Antrag eines Gläubigers, 
ſoll das den Gebrüdern Johann Adam 
und Johann Heinrich Hirſch gehörige, 
unter Nro. 210 auf der Wilhelmsſtraße 
bier belegene Gaſthof, der goldene Hirſch 
genannt, gerichtlich auf 8996 Orbit, 
den pf. gewürdigt, ſubhaſtirt wer⸗ 

n. SE We , a 

Die Bietungs - Termine ſtehen auf 

den 25. Februar, { 

den 27. April, und 

den 30. Junius a. f. ` 
von welchen der Letztere peremtoriſch iſt, 
vor dem Landgerichtsrath Culemann in 
unſerm Inſtruktions⸗Zimmer an. 

Kauf⸗ und Beſitzfahige werden vor⸗ 
8 Für dieſen Terminen perfünlich, 
oder durch gefegtich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihee Gebote abzuge⸗ 
ben und zu gewärfigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. 


x 


‚ma 


stapi,. skoro prawne przyczyny na 
przeszkodzie niè bédg. Kto licyto. 
was chce, i nim do lieytacyi przy- 
puszczonym by& moie, winien kau- 
cyg 100 Tal. w gotowiZnie, lub w 
listach zastawnych Deputowanemu 
zlozy£. Së 

Taxe w Registraturze naszey ka- 
Zdego czasu przeyrzeé mo na- 

Poznan d. 29. Marca 1824. SE 
Kröl. Pruski Sad Ziemiafiski. ` 


H 


Patent Subhastaeyiny. 

Na whiosek wierzyciela Oberza pod 
liezba 210. tu na ülicy Wilhelmo- 
wskiey polozona pod Ziotem Jele- 
niem nazwana, Braciom Janowi A- 
damowi i Janowi Henrykowi Hirsch 
nale2gca sgdownie na tal. 8996 Aer, 
28. d. 2. oceniona subhastowana bydZ_ 


Termina licytacyi na dzien 25. 
Lutego, na dzien 27. Kwie 
tnia, dzien 30. Czer woa r. pr. 


o g0dz. 9., 2 ktörych cstatni iest za 


wity, przed Konsyliarzem Sadu Zie- 
mianskiego Culemann w izbie instruk«- 
cyiney Sgdu naszego wyznaczone 
zostaly. Ochotg kupna i zdolnose 
do posiadania maigcych wzywamy,' 
aby sig na terminie tem osobiscie lub 
przez prawnie dozwolonych pelno- 
mocnikow stawili, i licyta zue poda- 

li, ‚po czem gdy Zadna prawna nie 
zaydzie przeszkoda naywiecey daigey 
przyderzenia spodziewa& sig mo2e, 


Die Taxe und Bedingungen koͤnnen 
in der Regſiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 1. December 1823. 
Kbnigl. Preußifches Landgericht. 


* 


Subhaſtations-Patent. 


Die zur Caſimir v. Zablockiſchen Con⸗ 
curs⸗Maſſe gehörigen, im Schrodaer 
Kreiſe belegenen Rittergüter: 

a) Murzynowo Lesne, wozu die Hau⸗ 
ländereien Pieklo und Buchy, das 
Vorwerk Ramutki und eine bedeutende 
Kor gehören, im laufenden Jahr 


auf 31477 Nthlr. 25 fgr. 4 pf. ger 


fant, 
b) Jaroslawice und Urniſzewo, im 
Jahr 1821 auf 54666 Rtlr. 27 ſgr. 
6 pf. gerichtlich gewürdigt, und ſol⸗ 


len, jedes Gut beſonders, ſubhaſtirt 


werden. 
Die Bietungs⸗ Termine ſtehen auf 
den 31. März, i 
den 30. Juni, und 
den 2. October k. J 
von welchen der Letztere peremtoriſch iſt, 
vor dem Landgerichtsrath Hebdmann in 


Taxa i warunkt w registraturze 
. przeyrzanebydZ mog- 
Pornan dnia 1. Grudnia 1823. 


Kal, Prus. Sad Ziemanski, 


S Patent Subhastacyiny- Sé 

Dobra do massy konkursowey Ka- 
zmierza Zablockiego naleägce W de- 
partamencie Poznanskim, powiecie 
Szredzkim potogone, iało to? 

a) Murzynowo lesne, do ktérych 
hollendry Pieklo i Buchs folwark 
Ramutki, i znaczne lasy nale zg, a 
Lore w roku biezgeym na 31477 
tal 25 $br. 4 fen. otaxowane Zo: 
staly. 7 

b) Jarostawice i Uniszewo, ktöre 
„roku 1821 na 54666 tal. 27 Sgr. 
6 fen. otaxowane zosta y)) 


maia bydz kazde z nich w szczegol: 
nosei publicznie sprzedane- wer 
Termina licytacyi wyznaczyliimy 
na dzien 31. Maren, dzien 30. 
Czerwea i dzien . Paz dzier- 
nika przyszlego roku, 2 ktörych , 
ostatni fest peremtoryezny, przedpo- 
Iudniem o. og godzinie przed Konst: 


unſerm Inſtruktions⸗Zimmer an. Kauf⸗ liarzem Sadu Ziemianskiego Hebd. 


und Veſitzfahige werden vorgeladen, in 
dieſen Terminen pe ſönlich, oder durch 
geſetzlich zuläſſige Bevollmaͤchtigte zu ers 
ſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und 
zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen ſoll, in ſofern 


me zulaſſen. 


manm w izbie naszey iustrukeyinèy. 
Ochoté kupna i prawo posiadania 
maigceych wzywamy ninieyszemy a, 
by w terminach ninieyszychosobiseie 
lub przez pelnomocniköw', brawnie 
wylegitymowanych stawilisig, licyta 


nicht geſetzliche Uniſtaͤude einc, Ausnah⸗ sue podali, i przysgdzenia na rec 


ich oezekiwali, ieZeli prawne nie zay- 


H 
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Die Taxe und Bedingungen koͤnnen dz przeszkody. Taxy döbr i warun- 


in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 24. November 1823. 


ki licytacyi w registraturze nasz ey 
przeyrzane bydZ ınoga. 
Poznan dia 24. Listopada 1823. 


H 


Königlich Preuß. Landgericht. Kröl. Pruski Sad Ziemiauski. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Auf den Antrag eines Gläubigers, 
fol das zur Valentin Muſzkiewiczſchen 
Nachlaßß⸗Maſſe gehdrige, auf der Vor⸗ 
ſtadt Schrodka unter Nro. 53 belegene 
43 [Ruthen enthaltene Grundſtück, ge⸗ 
richtlich auf ro? Rthlr. 15 ſgr. gewuͤr⸗ 
digt, meiſtbietend verkauft werden. 
Der peremtoriſche Termin ſteht auf 
den 26. Juni c. Vormittags um o 
Uhr vor dem Landgerichts⸗Referendarius 
Kantak in unſerm Juſtructions⸗ Zimmer 
an. EBEN 
Mont, und Beſitzfuͤhige werden vorge⸗ 


laden, in dieſem Termin perſonlich oder 


durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben 
und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſtbietenden erfolgen wird, in ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umftände eine Aus⸗ 


nahme zulaffen. 


Die Taxe und Bedingungen koͤnnen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 22. Maͤrz 1824. 


Patent Subhastacyiny. 


Na wniosck wierzyciela iednego2 
nieruchomost pod liczba 53 na 
Prze dmieseiu Szrodki potosona, do 
pozostatosci Walenteg» Muszkiewi- 
cza naleögca, 2 43 preiow. skladaig- 
ca sig, s3downie na 107 tal 15 8gr. 
olaxowana, naywigcey daigcemu, ma 
by dz przedäna. E: 

Termin zawity na dzien 26tego 
Czerwea r. b. zrana o godzinie 
9 Przed Reſerendaryuszem Sgdu 
Ziemianskiego Kautak w izbie in- 
strukcyiney Sadu naszego wyzna- 
czony zöstal. / 

Ochstg kupna i zdolnosé do po- 
siadania maigeych wzywamy, aby 
sig na (erminie Aym sobiscie, lub 
Pızez prawnie dozwelonych pelno« - 
mocnikow stawili i licyta swe poda- 
li, poczem‘naywiecey daiacy, gdy 
Zadna prawna nie zaydzie przeszko- 
da, przysadzenia spudziewag sig 
moe. A 5 
Iaxa i warunki w registraturze 

Przeyrzane bydz mog. i 
Poznan dnia 22. Marca 1824. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiaßski, 


Königl. Preußiſchesgandgericht. 


a Bekanntmachung. 
Es wird hiermit bekannt gemacht, 
daß die Franciska geborne v. Bninska 
und der Tertulian von Koczorowskiſchen 
Eheleute durch den am 2. März c. ges 


"ObwieszCzenie, 
, Uwiadomiaıny Szanownz publi- 
<znost, i2 UUr. Franciszka i Tertu. 
lian Kocezorowscy inatzonkowie przez 
ezynnos& w dein 2, Marca r. b. 53. 
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richtlich geſchloſſenen Vertrag, die Ge⸗ downie zawartz, ws pölnosé maigtku, 
| meinſchaft der Güter unter ſich ausge⸗ pomigdyy sobz wylgezyli. 
U ſchloſſen haben. RER Poznan d. 8. Marca 1824. 
Poſen den 8. Maͤrz 1824. Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski. 
Königl. Preuß. Landgericht. ee d Lä 


25 ) , Patent Subhastacyiny. 
Subhaſtations⸗Patent. Na wniosck Kuratora massy kon- 
i a ah ..kursowey Chryzostoma Lipskiego 
. Auf den Antrag des Kurators der dobra Gorzewo, skladaigee sig z wsi 
x Chriſoſtomus v. Lipskiſchen Befurt: i folwarku Gorzewa, wsi Werdun, 
| Maſſe, ſoll die im Oborniker Kreiſe bic mlyna Szablok, i czgsei bor, ] Po. 
gene Herrſchaft Gorzewo, beſtehend aus wiecie Obornickim poloZone, na Tal- 
Ze dem Dorfe und Vorwerke Gorzewo, dem 70491 der, 8, sgdownie oszacowune, 
Dorfe Werdun und der Mühle Schablock, nay wiecey daigcemu praedane bye 
nebſt einem bedeutenden Walde, gericht⸗ maig. Termin tym koncem na 
lich auf 7049 1 Rthlr. 8 ggr. gewürdigt, dzien 26. Czerwca r. b. Ziana 
meiſtbietend verkauft werden. Der Dies o godainie gtéy, przed Konsyliarzem 
tungstermin ſteht auf den 2 6. Juni Sadu Ziemianskiego Culemann, W 
d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Izbie Instrukeyiney sadu naszego 
Landgerichts⸗Nath Kulemann in unſerem wyznaczony zostal. Ochotg kupna 
Inſtructiens = Zimmer an. Kauf⸗ und i zdolnosc do, posiadania maigcych. 
Beſitzfaͤhige werden vorgeladen, ſich in wzywamy, aby sis na terminie tym 
} dieſem Termin perſönlich, oder durch osobiscie, lub przez prawnie dozwo 
g geſetzlich zuläßige, Bevollmaͤchtigte einzu: lonych pelnomocniköw stawili, i li- 
N finden, und Kat der Beſtbietende, 1 eyta swe podali, po ezem gdy Za- 
5 nicht 1 Hinderniſſe eine Ausnah⸗ dna prawua nie zaydzie przeszkoda, 
x me zulaſſen, den Zuſchlag zu gewärti⸗  naywig6ey daigey przysgdzenia spo- 

gen. bäi N deem sig moie, 

Die Taxe und Bedingungen konnen Taxa i warunki w Registraturze 

in der Regiſtratur eingeſehen werden. przeyrzane bé mog- 

Posen den ag, Jaunar 182 %, ui 9enanch 22. Sıycania 1824, 
„Königl. Preuß, Landgericht. Krel,.Pruski Sad Ziemianski, 
aas 5 e Ke ’ USER. e a "E 


Gi drei Beilagen.) 


x 


Erſte Beilage zu Nro. 43. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Die im Schrunmer Kreiſe 4 Meilen 
von Polen, 2 Meilen von Schrimm und 
1 Meile von Neuſtadt belegenen, zur 
Kawer v. Broniſzſchen Liquidations⸗Maſſe 
gehörigen, und nach der revidirten Taxe 
auf reſp. 20848 Rthlr. 18 for. 7 pf. 
und 46241 Rtlr. 15 ſgr. 14 pf. gewuͤr⸗ 
digten Guͤter Gogolewo und Zaborowo, 
mit allem Zubehör, follen auf den An⸗ 
trag des Curatoris Massae im Wege der 
offentlichen Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den. In Gefolge der Bekanntmachung 
vom 14. Januar v. J. und da im Ter⸗ 
mine den 16. December 1823 niemand 
erſchlenen war, iſt noch ein Bietungs⸗ 
Termin auf den 25. Juni c. Vor⸗ 
mittags um g Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Rathe Elsner in unſerm Gerichtsſchloſſe 
angeſetzt worden. N 
Kaufluſtige werden daher augefordert, 
in gedachten Terminen ihre Gebote ab⸗ 
zugeben, und hat der Meiſtbietende den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen, falls nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme nöthig 
machen. Wer bieten will, hat eine 
N H von 1000 Rthlr. in termino 
zu ſetzen. Die Tax⸗Acten können jeder⸗ 
zeit in unſerer Registratur eingeſehen 
werden. Die ihrem Wohnorte nach un⸗ 
“bekannten Real- Gläubiger dieſer Guter 
und zwar: 


— 


Patent Subhastacyiny. d 
Dobra Gogolewo i Zaborowo w 
Powiecie Szremskim 4 mile od Szre- 


mu, 1 mila od Nowego Miasta do 


Massy Xawerego Bronisza nalezgce, 


ktöre podfug zrewidowaney taxy nd 


resp. 20848 Tal. gëf, 7 fen i 
46241 Tal. 15 Ze, 14 fen. oszaco- 
wane zostaly, 2 przylegtosciami ma, 


ig bydz na wniosek kuratora massy 


w.drodze konieczney subhastacyi pu- 
blicznie sprzedane. ES 
W skutek obwieszezenia z dnia 
14. Stycznia r. z. i gdy w terminie 
dnia 16. Grudnia 1823 nikt nie sta- 
nal, ieden ieszeze termin nadzien 
25. Gzerwca r. b. przed pofu-. 
dniem o godzinie gtey przed Sedzig 


Elsner w naszym Zamku sadowym 


wyznaczonym zostal, ` 

Ochotg kupna maigcych wzywamy 
przeto, aby w terminie tym stangli, 
licyta swe podali, a naywigcey daig- 


CT spodziewa& ste moie przysadze- 


nia, skoro prawne nie zayda prze- 
szkody. Kto licytowa& ches, kau- 
cy3.talaröw 1000 w terminie zlo2y& 
powinien. ` S 

Akta tyezgce się taxy, kazdego 
caasu w Archiwie naszym Przeyrza- 
ne bydZ mög. Wierzyciele realni ` 
döbr tych, ktörych mieszkanie nam 
nie iest znanèe, jako to: 


+ 


vu * 

EN ai vi e KS Ze a 
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1) die Helena von Dobroslawska ge 

borne von Herſtops ka, 

2) die Juſtina Tyminska geborne von 
Skrzetuska, S 

3) die Barbara von Herſtopska, 

4) die Barbara von Dzierbinska ge⸗ 
borne von Kozlowska, 


5) die Apolonia von Noskowska ger "` 


berne von Godzinska , 
werden hierdurch zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechſame vorgeladen, widrigenfalls 


im Falle ihres Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 
tenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ` 
ſondern auch nach Erlegung des Kauf⸗ 


Quanti die Loͤſchung der eingetragenen, 
wie auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen, und zwar der letztern, ohne daß 
es zu dieſem Zwecke der Production der 


Inſtrumente bedarf, verfuͤgt werden ſoll. 


Poſen den 14. Mai 1824. 


ö Kbnigl. Preußiſches Landgericht. 


4 — — BR: 


Subhaſtatlons⸗Patent. 
Das zu Rogaſen unter Nro. 206 be⸗ 


legene, auf 2302 Rthlr. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzte Grundſtück, beſtehend: aus 


einem Wohnhauſe, drei Quart Acker, 
Scheune, Stallungen und Garten, fol 
auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigerd 
im Wege der nothwendigen Subhaftation 
verkauft werden. 
Wir haben zus dieſem Behuf nachſte⸗ 


1) Ur, Helena 2 Hersztopskich 


— Dobroslawskaz; 


2) Ur. Justyna z Skrzetuskich Ty. 
minska, 
3) Ur. Barbara Hersztopska, 
4) Ur. Barbara z Koztowskich 


Dierzbinska, ö 
5) Ur. Apolonia 2 Godzinskich 
78 Noskowska, na 4 


wzywaig sie ninieyszem, aby praw 
‚swych wWterminie bronili, w przeci- 
-wnyim. bowiem razie, i gdy nie sta- 
ng, przysadzenie döbr dla naywig- 
cey daigcego nastapi, i po zaplace- 
niu plusliciti, wymazanie zaintabu- 
lowanych i do perceptyi nieprzycho· 
dzacych pretensyi, a co do ostatnich 
bez produkowania w tey mierze do- 
kumentöw przysadzonym zostanie, _ 
Poznan d. 14. Maia 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


LIFE fa Tv 


bi ? * 
A 


> 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomos6 W- Rogoznie pod 
Nrem 206. paloZona, na 2302 Tal. 
sadownie otaxowana, skladaigca sig: z 
domu mieszkalnego, (zech kaart roli, 
stodoly, stayni, chlewöw i ogrodu, 
ma byé na wniosek iednego wierzy- 
ciela realnego w drodze koniecney 
subhastacyi sprzedang. -. der 
W tym celu wyznaczylismy ter- 


rn nn Ze . ee ir u " 


— — e. e "ba An WT ke Kg 
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hende Termine, und zwar auf 
den 2. Juni, - 
den 4. Auguſt, und 
den 3. October Cr G 


Së CO 


um 9 Uhr, von welchen der letztre — 


Sé emtoriſch iſt, anberaumt, und laden 
Kaufluſtige und Veſitzfaͤhige hiermit ein, 
ſich an dieſen Tagen in unſerm Gerichts⸗ 
Schloſſe vor dem Deputirten Laudge⸗ 
richtsrath Culemann einzufinden, ihre 
Gebote abzugeben, und hat der Meiſt⸗ 
bietende, in ſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
fände eine Ausnahme zulaſſen, den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen Ton: 
nen in unſerer . eingeſehen 
werden. 8 
Poſen den 14. Seng 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


“ 


Subhafationd- „Patent. 
Da in dem zur Subhaſtation am 31. 
December v. J. angeſtandenen Termin 
ſich kein Kaufluſtiger gemeldet hat, D 


haben wir auf den Antrag der Realglaͤu⸗ 


biger einen neuen Termin zum Verkauf 
der im Oborniker Kreiſe belegenen Herr⸗ 
ſchaft Ryczywol, auf den 30. Juni c. 
Vormittags um 9 uhr vor dem Landge⸗ 


mina 

na dien. 2. ee 

na dzien 4. Sierpnia, 

na dzien 5. Pasdsiernika r. b. 
Strang. o godzinie gtéy, 2 ktörych. 


ostatni jest peremptoryczuym, wzye, 


wamy ige wszystkich ochetg maig- 
eych, i zdolnosé posiadaigcych ku- 


pna, aby Sie wtych dniach W na- 


richtsrath Culemann in unſerm Inſtruk⸗ 


tions-Zimmer anberaumt. 


szym zamku sgdowym przed Depu- 
towanym  Konsyliarzem. Sadn Zie- 
mihnskiego Culemann znaydowali, 


i.swe podaniaſczynili, a naywigcey 


daigey skoro prawne przeszkody nie- 
zayda praybicia spodziewaé sie. ma. 

Taxa i warunki kupna mog by& 
w naszey Registraturze a 


nemi. 


Poznan d. 14. Lutego 1824. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


Patent 8 a 
Gdy na terminie dnia 31. Grudnia 


r. z. do subhastacyi wyrnaczonym, / 


Zaden ochotg do kupna maigey nie 
zglosil sig, przeto na wniosek wie. 
rzycieli realnych, nowy termin do 
przedazy maigtnosci Ryczywolskiey 
w Powiecie Obornickim poloZoney, 


na dzien Ze Czerwca rn b., 


zrana o godzinie gtey przed Konsy- 
liarzem Sadu Ziemianskiego Cule- 


by 
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Zum Verkauf wird geſtellt: 
a) das Staͤdtchen Ryczywol Sg 
Vorwerk Loviſzewo £ 

Dorf Wrezoly, 


die Haulaͤnderey Igrſno, und die 


Anſprüche, welche das Dominium 
Ryczywol auf das jetzige Vorwerk 
Chmielewo als ehemaliges Frei-Gut 
Klingbeils⸗Felde laut deſſen Privilegio 
beſitzt, und N 
b) ganz beſonders davon das Vorwerk 
Chmielewo. 

Dabei wird bekannt gemacht, daß die 
Taxe vom ehemaligen Erbzinsgute Kling⸗ 
beilsfelde 6430 Rthlr., von Chmielewo 
ſo weit es zu Ryczywol gehoͤrt, 5897 
Rthlr. 15 ſgr. betragt, und die Herr⸗ 


ſchaft uberhaupt auf 68564 Rthlr. 9 


ggr. 4 pf. gewuͤrdigt worden iſt. 
Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden vor⸗ 
geladen, in dieſem Termin perſoͤnlich, 
oder durch einen geſetzlich zuläffigen Bes 


vollmaͤchtigten zu erſcheinen, ihre Gebo⸗ 


te abzugeben, und zu, gewärfigen, daß 
der Zuſchlag an den Beſtbietenden erfol⸗ 
gen wird, in ſofern nicht geſetzliche Um: 
ſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 

Die Taxen und Bedingungen koͤnnen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 10. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


“ 


mann, w izbie instrukeyiney Sadu 
naszego wyznaczony zostal. . 
Do sprzedi2y podaie sie: 
a) miasteczko Ryczywol, 

folwark Lopiszewo, 

wies Krezofy, 

Oledry Igrsno i 2 pretensyg 
ktöre dominium Ryczywöt do fol- 
warku Chinielewa jako oku nego 
bylego folwarku Klingbeilöw po- 
dlug przywileiu posiada i 

b) oddzielnie za$ folwark Chmiele- 

wo. | 
Przytem nadmienia sig iz taxa by- 
lego czynszowego folwarku Kling» 
beilöw, 6430 Talaröw, 2 Chmiele- 


wa za$, tak dalece ile do Ryczywola 


viet, 5897 Talaröow 15 $gr. wyno- 
si, i maigtnos6 cala na 68564 Tal. 
9 dgr. 4 d. otaxowang zostala, a 

Ochotg kupna maigcyck i do po- 
siadania zdolnych wzywamy, aby. sig 
na terminie tym osobiscie, lub przez 
prawnie dozwolonych Pelnomocni- 
kow zglosili i licyta swe podali, po- 
czem gdy iakowa prawna nie zaydzie 


‚ przeszkoda, naywigcey daigcy przy- 
sadzenia spodziewat sig moge. 


Taxa i warunki w ere 
przeyrzane bydZ mega, 
Poznan d. 10. Maia 1824, 
Krol. Pruski 83d Ziemianski. 
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Bekanntmachung. 

Dem Publico wird bekannt gemacht, 
daß der zur Verpachtung der Güter 
Woynowo, Zydowo und Roſtworowo, 
den 22. Juni dieſes Jahres anftehende 
Termin aufgehoben, und ein anderwei⸗ 
ter auf den 1. Juli c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Landgerichts-Referenda⸗ 
rius Kantak hier in unſerm Juſtructions⸗ 

„Zimmer angeſetzt worden iſt. 

Poſen den 20. Mai 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


P Bekanntmachung. 
Das im Wongrowiecer Kreiſe bele⸗ 
gene, dem Gutsbeſitzer Albin von Bien⸗ 
kowski gehoͤrige Gut Smuſßzewo, fol auf 
den Antrag eines Glaͤubigers auf drei 
nach einander folgende Jahre, und zwar 
von Johanni d. J. bis dahin 1827 bp 
fentlich an den Meiſtbietenden verpachtet 
werden. 2 ö 
Hierzu haben wir einen Termin auf 
den 2 5. Juni d. J. vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Landgerichtsrath v. Chelmicki 
Morgens um 9 uhr hierſelbſt angeſetzt, 
zu welchem Pachtluſtige vorgeladen wer: 
den. Die Pachtbedingungen konnen in 
unſerer Negiſtratur eingeſehen werden. 


Gneſen den 6. Mai 1824. 


* 


Obwieszczenie. 
Uwiadomiamy Publicznosé, i: ter- - 
min do wydzierzawienia dobr Woy- 


nowa, Zydowa i Rostworowa na 


dzien 22. Czerwca wyznaczony ni- 
nieyszem sig znosi i nowy termin 
wydzierzawienia na dzien 182 
Lipca r. b. o godzinie gtey przed 
Reterendaryuszem Kantak w Izbie 
Instrukcyiney Sadu naszego Wyzna- 
ezony zostal. D 
Poznan d. 20. Maia 1824. D 


Krélewsk, Pruski Sad Ziemiarski. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszczenie, 

Wies Smosczewo w Powiecie Won. 
growieckim le2gca, Ur. Albina Bien- 
kowskiego wlasna z powodu domaga- 
nia sig wierzyciela, na tray po sobie 
nastgpuigce lata od $go Jana r. b. a2 
do tego czasu 1827 drogg licytacyi 
w dzierzawg wypuszczong bad? ma. 

Tym koncem wyznaczony jest ter- 
min na dzie 25. Czer wen r. b. 
zrana o godzinie 9. przed Deputo- 
wanym Sedzig Ziemianskim Wnym 
Chelmickim w Sali Sadowey, na ktöry 
chg& maigcych dazierzawienia W y- 


wamy. Warunki dazierzawienia w 
Registraturze naszey przeyrzane 
bad? mog. 


Gniezno d. 6. Maia 1824. 
Kröl. Pruski sad Ziemianski,' 
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Bekanntmachung. S Obwieszezenie.“ 

Es ſoll auf den Antrag der Jacob von Wies Kuiawki w Powiecie Wa- 
Radziminskiſchen Erben das denſelben growieckim polozona, do Sukcesso- 
gehörige im Wongrowiecer Kreiſe bele- row niegdy Jakuba Radziminskiego 
gene Gut Kujawki von Johanni b. J. nale2gca, ma dä va wniosek tych- 
auf drei nach einander folgende Jahre, 2e Sukcessoröw od S. Jana r. b. na 
an den Meiſtbietenden öffentlich verpach-⸗ irzy po sobie idgce lata przez publi- 
tet werden. ? cang lieytacyy naywigcey podaigce» 

Wir haben hierzu einen Termin auf mu w dzierzawg wypuszczona. Tym 
den 25. Juni d. J. vor dem Dep: koncem wyznaczylismy termin na 
tirten Landgerichts -Rath Biedermann d zien 25. GserwWea r. b. zrana 
Morgens un: 9 Uhr hierſelbſt anberaumt, o gödzimie 9. pred Deputowanym 
und laden Pachtluſtige vor, ſich zu dem⸗ Sadzia maszy m Ziemianskim Bieder- 
ſelben in unſerm Partheien-Zimmer per- mann W sali Sadu tuteyszego. WZy- 
ſoͤnlich oder durch geſetzlich legitimirte wamy zatem check maigeych dzierza- 
Bevollmaͤchtigte einzufinden, und kann wienia, i2by sie na emie terminie 
der Meiſtbietende und Cautionsfaͤhige gez osobiscie, lub przez Pelnomocni- 


wärtig fein, daß ihm die Pacht zuge⸗ 


ſchlagen werden wird. e 
D iepachtbedingungen Tonnen in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Gneſen den 29. Maͤrz 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


D 


1 he * 


kow do tego prawnie upowaznio- 
nych zgromadzili,..a naywyzey po- 
daigey i rgkoymig zlo2y&>mogacy, 
uzyskania dzierzawy spodziewat sig 
moze. 8 5 
Warunki dzierzawne w Registra- 
turze naszey przeyrzane bydz moga. 
 Gniezno d. 29. Marca 1824. 
Krölewsko-PruskiSgdZiemianski. 


Bekanntmachung. 

Das im Wreſchner Kreiſe belegene 
adliche Gut Wſzemborz nebſt An- und 
Zubehör, mit Ausſchluß des Vorwerks 
Libobry und der Waldungen, ſoll auf, 
den Antrag eines Realglaͤubigers auf drei 
nach einander folgende Jahr und zwar 


Obwieszczenie. 

Wies szlachecka Wszemborz z 
przynaleZytoseiami w Powiece Wrze- 
sinskim poloZona, ma bydz na do- 
maganie sig realnego wierzyciela na 
trzy po sobie nastgpuigce lata od 8. 


Jana r. b. a2 do tego czasu 1827, 
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von Johanni 1824 bis dahin 1827, 
öffentlich an den Meiſtbietenden verpach⸗ 
tet werden. "9 i . 

Zu dieſem Behuf haben wir einen 


Termin auf den 2 1. Juni d. J. vor 


dem Deputirten Herrn Landgerichts-Aſſeſ⸗ 
for Schwuͤrz in unſerm Partheien-Zim⸗ 
mer anberaumt, und laden Pachtluſtige 
und Cautionsfaͤhige hierdurch vor. Die 
Pachtbedingungen konnen in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 


: Gneſen den 6. Mai 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


he: Bekanntmachung. 
Von Seiten des unterzeichneten Land⸗ 
Gerichts wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der Gutsbeſitzer Joſeph v. Brechan 
zu Miaſtowice und deſſen Ehegattin Ca⸗ 


tharina v. Boguslawska, die geſetzliche 


Guͤtergemeinſchaft mittelſt gerichtlichen 
„Vertrages vom 29. October v. J. unter 
ſich aus geſchloſſen haben. 
Oneſen den 17. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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wylacznie folwarka Libobry i Boröw 
do niey nalezgcych, drogg licytacyi 


w dzierzawe wypuszezong. Termin 


licytacyi wyznaczonym jest na dzien 
21. Czerwea r. b. przed Deputo- 
wanym Assessorem Sadu Ziemian- 
skiego Ur. Schwürz W sali Sadu tu- 
teyszego, na ktöry che maigcych 
dzierzawienia i kaucyg stawié mog- 
cych, ninieyszem zapozywamy. 
Warunki wypuszczenia w. Regi- 


S kraturze naszey przeyrzane bydz 


mog3. 
Gniezno d. 6. Maia 1824. e 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


E 
bh 


Obeieszezenie, 
2 strony podpisanego sadu Zie- 
mianskiego podaie sie ninieyszem do 


wiadomosci, i2 Ur. Jözef Brechan 


dziedzic Miastowic, i tege? malZon- 
ka Katarzyna z Boguslawskich wspol- 
nosé maigtku Prawng ugodg na dniu 
29. Pazdziernika r. z. zdzialang mię- 
dzy sobg wylgczyli. , 
Gniezno d. 17. Maia 1824, 


Krölewsko- Pruski Sad Ziemiarski, 


— 
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Subhaſtations-Patent. 

Zum offentlichen Verkauf des in der 
Stadt Zduny unter Nro. 4 belegenen, 
zum Nachlaß des Ephraim Praͤdel gehd⸗ 
rigen Hauſes, haben wir auf den Anz 
trag der Intereſſenten, einen neuen Terz 
min auf den 31. Auguſt c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 
richtsrath Roquette in loco Zduny om: 
beraumt, und laden hierzu Kaufluſtige 
und Zahlungsfähige vor. Der Meiſtbie⸗ 
tende hat nach geſchehener obervormund⸗ 
ſchaftlicher Genehmigung den Zuſchlag 
zu gewärfigen, in fofern nicht andere 
beſondere Hinderniſſe entgegen ſtehen. 

Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Krotoſchin den 26. April Be 


864 


— 


Königl. Preuß, Landgericht. 


Bekanntmachung. 5 
Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß in Folge des zwiſchen dem 


EY 


efigen Kaufmann Chriſtian Wilhelm 


e 
eh und der Julie Sophie Strippen⸗ 
Tom am 23. Dezember v. J. geſchloſſenen 
Ehevertrags die Gemeinſchaft der Güter 
unter den Contrahenten ausgeſchloſſen 
worden iſt. 

Bromberg den 29. März 1824. 
Kdniglich Preuß. Landgericht. 


— 
V 


Patent Subhastacyiny. 

.  Koftcem publiezney sprzede2y do- 
mostwa w Zdunach pod Nr. 4. polo. 
zonego, do pozostalosei Efraima 
Praedel naleögcego „ na wniosek In- 
teressentöow nowy termin na dz ien 
31. Sierpnia r. b. o godzinſe 9. 
zrana przed Wnym Sedzig Roqueti2 
w mieyscu Zdunach wyznaczywszy, 
chg& kupna i zdolno$& zaplacenia ma- 
igcych, ninieyszem wzywamy, aby 
sig w (mie stawili. Naywigcey 
daigey bo nastapionem potwierdze- 
niu z strony Sadu nadopiekuniczego 
przybicia spodziewaé sig moe, sko- 
ro inne szezegôlne zachodzié nie be- 
da przeszkody, 

Taxa kazdego czasu w Registratu- 


re naszey przeyrzang byd2 moie, 


Krotoszyn d. 26. Kwietnia 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwiesczenie. 
Uwiadomia sie ninieyszém publi · 
eznosé, 12 w skutek ugody przed ëlo, 
bney w dniu 23. Grudnia r. z., mig» 
dor tuteyszym kupcem Christyanem 
Wilhelmem Marg i Julig Zofig Strip- 
pentrow zawartey, wspolnosé ma- 
igtku miedzy Ee wylg- 
czona zostala. 
Bydgoszcz dnia 29. Marca 1824. 
Krölew, Pruski Sad Ziemianski. 


* 


Zweite Beilage zu Nro. 43. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


I 


Subhaffationd: Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Wreſchner Kreiſe belegene, der Chri⸗ 
ciy Wrzesinskim poloZona, Krysty- 


Dong gebornen Kluge ſeparirte v. Held 
zugehoͤrige Gut Grzybowo⸗Wodki, wel: 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 
19279 Rthlr. 9 ſgr. 8 pf. gewärdiget 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schulden halber öffentlich an 
den Meiſtbletenden verkauft werden und 
die Bietungs⸗Termine ſind auf 
den 25. Auguſt d. J., 

5 den 23. November d. J., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 24. Februar 1825. 
dor dem Herrn Landgerichts = 
Schwürz Morgeus um 9 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. Beſihfahige Käufer werden zu 
dieſen Terminen hierdurch vorgeladen. 
Zugleſch werden hierzu die ihren wohn⸗ 
örtern nach unbekannte eingetragene 
calglaͤubiger, als: 
* verehelichte v. Chociſzew⸗ 
bsbka geborne v. Jaraczewöka, 
d) Eliſabeth und Bibiana Geſchwiſter 
von Malczewski, 


die Nonne AUntonina Veronica von 


Jaraczewska, Ei 
zur Wabruehmung ihrer Gerechtſame 
Aunter der Verwarnung vorgeladen, daß 
dem Meifibieteuden, weun nicht rechtliche 
Hinderuiſſe entgegen ſtehen, der Zuſchlag 


A 


Aſſeſſor 


Patent Subhastacyiny. 
Wies szlachecka Grzybowe Wod- 
ki pod jurysdykcyz nasza, W Powie- 


ny 2 Klugow rozwiedzioney Heldo- 
wer wlasna, ktöra wedlug sadowey 
taxy na 19,279 Talarow o sbrgr 8 
den. oszacowang zostala, na wnio- 
sek hypotecznych Wierzycieli droga 
publiczney licytacyi naywyZey poda- 


‚igcemu sprzedang by& ma. Termi- 


na licytacyine wyznaczone sa 
na daien 25. Sierpnia r. b. 
na dzien 23. Listopada r. b. 
termin za$ ostateczny 
na dzien 24. Lutego 1825, 
przed Deputowanym Assestorem 8a 
du Ziemianskiego Ur. Schwürz, zra- 
na o godinie gtey, W sali sadu tu» 
teyszego, na ktören posiadania zdol- 


nych nabywcöw zapozywa sig. Za: 
ragem zapozywamy 2 pobytu swego 


niewiadomych hypotecznych Wie- 
rzycieli jako to: : 
ah Ur. Petronelle 2 Jaraczewskich 
Chociszewskg, 
MH Ur. Elzbietg i Bibianhg sio- 
stry Malczewskie, 
c) Panne zakonng Ur. Weronike 
Jaraczewskz, na 
a to dle dopilnowania swych praw, 
2 m zagroteniem, Ze Pluslicytan- 


P \ 


d 
A 
— 


rungen ohne Production 


nein 


ertheilt, und nach geſchehener Zahlung 
des Kaufgeldes die Loͤſchung ihrer Forde⸗ 
der daruͤber 
ſprechenden Inſtrumente erfolgen wird. 


| Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 


vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Mufnahme der 
, Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


Die Taxe kann zu der Zeit in unſe⸗ 

rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 19. Marz 1834. 

ane Landgericht. 


H 


Esictal » Efkäfkon. 


4 Auf den Antrag der Königl. Inten⸗ 


dantur des 5. Armee⸗Corps zu Posen, 


werden alle diejenigen unbekannten Glaͤu⸗ 


biger, welche an nachſtehend genannte 
Militair⸗Caſſen, als: 


1) des "ten Huſaren d Regiment zu 
Liſſa, 


2) des fen 2 Bataillons 0 (poln. Liſſaer) 


des Zten Garde⸗Landwehr⸗ Regi⸗ 


ments daſelbſt, 


3) des ıten Bataillons des roten 


Landwehr⸗Regiments, „und 


40 des ıften Bataillons 18ten Infan⸗ 


, trie „Regiments zu Rawicz, 
aus irgend einem rechtlichen Grunde 


fuͤr den Zeitraum vom 1. Januar bis 


ei 


4 


‚stgpnie wymienionych Fass 
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towi, iezeli do tego prawne nie zay- 


da przeszkody,, kupno’ Przysadzemym 
zostanie, i Ze przeto po wyliczeniu 
szacunkowey summy wymazanie ich 


‚ pretetisyi bez zaprodukowania po- 
\trzebuych do, Së USERN na- 


sta pi. 
Z resztz zostawia sig RER wol. 
nosé donidsienia nam, w preciagu 
Zeh tygodui o braku 
sporzadzeniu taxy zaysé mögl. 
Taxa za$ kazdego czasu w Regi- 
straturze Daszey przeyrzang bye 
moie, 

Gniezno d. 16. Marca 1894. 
Krölewsko - Pruski An: Ziemiariski. 


WË 


Zapzew Edyktalny., 

Na wniosek Krölewskiey Inten- 
dentury pigtego korpusu armii w Po- 
znanıu zapozywaig sig wszyscy nie- 
wiadomi wierzyciele, .‚ktörzy do na- 
woy- 
skowych, jako to: d 

1) siddmego Pulku huüzardw 1 
Lesznie; 


2) trzeciego pstalionu (Leszcayf- N 


skiego w Wielkiem Xiéstwie 

Poznanskiem)trzeciego Pulku 

gwardyiobrony kraiowey tame: 
2) pierwszego batalionu 19go Pub- 
ku obrony kraiowey tame, i 


4) pierwszego batalionu 18g0 But, 


ku piechoty w Rawigzu, 
2 iakiegokolwiek prawnego Zrödla 2 


iakiby przy 


änchuf. December 1823 Anforderungen 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 


den „ binnen 3 Monaten und Patton 


in dem auf den 12. Juni d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 


Eandgerishts>BReferendariud Radynski in d 


unſerm Inſtructions⸗ Zimmer angeſe tzten 
peremtoriſchen Termine entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch geſetzlich zulaſſize Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen, ihre Anſprüche 
nachzuweiſen und anzugeben. 
Sollte dagegen dieſer Termin nicht 
wahrgenommen werden, ſo haben die 


ſelben nicht nur mit ihren Forderungen 
an die gedachten Caſſen praͤcludirt wer⸗ 
den, ſondern ihnen auch deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, und 
‚fie blos an die Perſon desjenigen, mit 
dem ſie contrahirt haben, oder welcher 
die ihnen zu leiſtende Zahlung in Em⸗ 
pfang genommen, und ſie mit nichts 
befriedigt hat, werden verwieſen werden. 
Frauſtadt den 1. Maͤrz 1824. 


Kë 
Königl. Preuß. Landgericht. 


BAT. — 


x 
casu od 180 Stycznia do miesigca 
Grudnia 1823 roku lacznie preten- 
sye mige mniemaig, azeby w prze- 


ciggu Ürzech ‚iniesigcy, a naydaley 


w. termii, ie peremtorycznym na 
dzien 12. Ce er à r. b. zrana o 
godzinie Dréi, 952 Delegowanym E 
Ur. Assessorem Radyriskim, w Iz. 
bie ‚bhaszey Instrukcyiney wyzna- 
czonym, osobiscie lub przez prawo- 
mocnie upowaznionych peinomo- 
eniköw sig stawill, pretensye swoie 


podali i udowoduili. 
Ausbleibenden zu gewärtigen, daß dies 


‚Gdyby zus terminu tego nie dopil. g 
b tedy niestawaigcy spodzie- 
wa6 sig mogz, 12 nietylko 2 preten- 
syami swemi do wspomnionych kass 
prekludowanemi beda, ale im 
teZ w ter mierae wieczne nakazane 
zöstanie milezenie, i iedynie do o- 
soby tego, 2 ktörym tranzakcye 2a 
wierali, lub ktöry zaplatę na nich 
Pray padaigeg odebrawszy 2 ich nie 
zaspokoil, odesfanemi. bedg. 

Wschowa d. 1. Marca 1824. 

Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


\ 
7 x — 


Bekanutmachung. 5 
on dem unterzeichneten Königlichen 
Santer wird hiermit bekannt gr: 
macht, daß das dem Wollhändler Mi⸗ 
chael Pincus gehörige, unter Nro. 589 
Sep belegene Haus, welches nach 


e Cé H 


25 
Sé 
Obwieszezenie: 
Podpisany Krol. Pruski Sad Zie- 
mianiski podaie ninieyszem do wiado- 
mosci, i2 domostwo Michalowi Pin- 
kus handlerzowi welny naleägce, tu 
pod liczbà 589. poloZone, ktorego. 
7 


H 
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der aufgenommenen gerichtlichen Taxe 
auf 576 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
öffentlich verkauft werden ſoll. Hierzu 
iſt der Bietungs-Termin auf den 14. 


Julius c. Vormittags um 10 Uhr an⸗ 


geſetzt worden, und werden alle diejeni⸗ 
gen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen 
geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hier 
durch vorgeladen, in dieſem Termin zur 
beſtimmten Stunde auf hieſigem Land⸗ 
Gericht vor dem Deputirten Landge⸗ 
richtsrath Gaͤde, entweder perſönlich 
oder durch einen geſetzlichen Vevollmaͤch— 
tigten zu erſcheinen und zu gewaͤrtigen, 
daß an den Meiſtbietenden der Zuſchlag 
erfolgen wird, in ſofen nicht geſetzliche 
Umftände eine Ausnahme geſtatten. 
Frauſtadt den 11. März 1824. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Der Bürger und Sattlermeiſter Carl 
Gottlieb Baͤnſch zu Liſſa und deſſen Ehe: 
frau Charlotte Caroline geborne Brieger, 
haben nach erlangter Majorennität der 
Letztern die Guͤtergemeinſchaft unter ſich 
ausgeſchloſſen, welches nach §. 422. 
Tit. I. Theil II. des Allgemeinen Land⸗ 


wartoss wedtug sporzgdzon&y taxy 
s3dowey na 576 tal vcenione zostalo, 
drogz koniecznéy subhastachi publi- 
eznie sprzedane bydz ma. 
W celu tym wyznaczeony termin li- 
cytacyiny na dzien 14. Lip ea r. 
b. zrana o godzinie 10., i Zapozy wa- 
ig sie wszyscy ci, 'ktörzy dom wspo- 
mniony nabyé söbie Zycza i do za- 
platy zdolni sa, azeby sie w termi- 
nie rzeczonym wnaznaczöney godzi- 
nie w tuteyszem pomieszkaniu $3do- 
wem przed Delegowanym W, Gaede 
Sedzıa Ziem. osobistie lub przez 
‚prawomöcnie upowa2nionych Pelno- 
mocniköw stawili i spodziewali sig, 
i2 praysgdzenie na naylepiey poda- 
igeego nastapi, skoro.prawne okoli- 
cznosdi wyigtku niedozwola. 
Wschowa d. 11. Marca 1824. 
Krol. Pruski 84d Ziemianski) 


Obwiesezenie, 
Szlacheiny Karol Bogumil Baensch 
obywatel i siodlarz w Lesznie i mat, 

Zonka tego2, Szarlota Karolina 2 
domu Brieger, po doszley petnolet- 
nosci ostatniey, wspolnosé maigtku 
pomigdzy sobg wyläczyli, co sig sto« 
sownie do przepisu $. 422° Tyt. I. 
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Rechts hiermit zur Kenntniß des Publi⸗ Cyesei II. P. P. K. do wiadomosdt 


kums gebracht wird. 
Frauſtadt den 10. Mai 1824. 
Kbnigl. Preuß. 2 andgericht. 


Dem 


Bekanntmachung. 

Die im Großherzo zthum Poſen, im 
Poſener Departement belegenen, dem 
Regierungsrath Stanislaus und dem 
Julius Gebrüder Knolle v. Knoll eigen⸗ 
thümlich ‚gehörigen, von der Kreisſtadt 
Koſten eine, von Czempin z, von Sten⸗ 
fjewo eine, von Poſen 3 und von Mo: 
ſchin 2 Meilen entfernten adelichen Guͤ⸗ 
ter Gluchowo und Sierniki, welche nach 
der gericht ichen Taxe auf 55217 Rthlr. 
15 ggr. abgeſchaͤtzt worden, ollen im 

Wege der nothwendigen Subhaſtation 
meiſtbietend verkauft werden. 


Die Lizitations Termine find auf 

den 29. April, 

den 2. Auguſt, 
und der dritte peremtoriſche auf 

den 10. November 1824. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Gaͤde in unſerm 
Gerichts⸗Locale anberaumt worden. 


Kaufluſtige, welche nach ihrer Qua⸗ 
lität die gedachten Güter zu kaufen und 
ſolche zu bezahlen vermoͤgend find, wer⸗ 


publiczuey podaie. 
Wschowa d. 10. Maia 1824. 
Kröl. Pruski Sad Z ene D 


— 


Obwieszezenie. N 
W Wielkiem Xiestwie Poznafi- 


skiem, Departamencie Pozuanskim 


potoZone, UUr. Radzey Regencyi- 
nemu Stanistawowi i Juliuszowi bra« 
ciom z Knolle Knoll, prawem wla- 


snosci nalegce, od powiatowego mia- 


sta Kosciana o iedng,, od Czempina , 


od Steszewa Zedne, Poznania 3, 1 


Mosiny 2 mile, odlegte dobra szla- 


checkie Gluchowo i Sierniki, ktöre 


wedlug szdowey taxy na 55,217 Tal. 
15 dgr..ocerione, drogg konieczney 
subhastacyi naywigeey daigcemu 
sprzedane bet maig. 
Termina licytacyine zostaly 
na dien 29. Kwietnia 
na dzieri 2. Sierpnia, 


i trzeci peremtoryczny 


na dien 10. Listopada 1824, 
zrana o godzinie oér przed Dele- 
gowanym W. Konsyliarzem Sydu 


‚Ziemianskiego Gaede, w naszem po- 


mieszkaniu sgadowem wyznaczone. 

„ Ochotg do kupna maigey, ktorzy 
wedlug swey kwalifikacyi wspomnio- 
ne dobra nabyé i takowe zaplaci6 sg 


den daher aufgefordert, ſich in den obi⸗ 
gen Terminen entweder perſonlich oder 
durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, und ihre Gebote, zugehen 


Der Meiſt⸗ und Beſtbietende hat zu 


gewaͤrtigen „daß die Guͤter ihm adjudi⸗ 


- eirt werden, in ſofern nicht geſetzliche 
Grunde eine Ausnahme bewirken. Die 


Taxe kann übrigens jederzeit in unſerer 


Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schluͤßlich wird hiermit der EIER 


von Chodacki, fr den auf die Poſt Nro. 
10 eine Caution von 1000 Rtlr. ſubin⸗ 
groſſirt worden „und deſſen Aufenthalt 
unbekannt iſt, zur Wahrnehmung ſeiner 
Rechte vorgeladen. 

Frauſtadt den 15. December 1823. 


Kduigl. Preuß. Landgericht. 2 


ef 


. . Edictal:Citafiom 

Nachdem über die Kaufgelder des 
Leinweber Auguſt Wittkeſchen zu Woll⸗ 
ſtein unter Nro. 132. gelegenen Grund⸗ 
ſtuͤcks, auf den Antrag der Glaͤubiger 
durch das heut ergangene Dekret, der 
Liquidations⸗Prozeß erdffnet worden iſt, 
ſo laden wir alle unbekannten Glaͤubiger 


vor, in dem am 19. Juli c. Nachmit⸗ 


A 


ET wzywaig sig, preto, acby 
sig w powyzszych terminach osobi- 
scie, lub przez prawomoenie upo- 
waznionych belnomocnikòw stawili, 
i licyta swoie podali, naywigeey 10 
naylepiey podaigcy natomiast spo- 
daie was sig moe, i2 dobra te iemu 


prazysadzone zostang, iezeli prawne 


przyczyny wyigtku niedozwolg. 
Taxd z resztg kazdego czasu w 


‚ Registraturze naszéy przeyrze6 mo: 


zua. _Nakoniec przypozywanhy tu 
dla ‚dopilnowania praw swoich Ur. 
Jakuba Cbodackiego, ktorego pobyt 
niewiadomy, i dla ktörego na Kapi- 
pitale“ pod Nrem To. zaintabulowa- 
nym kaucya w kwocie 1000 Tala- 
row suLingrossowang iest. 
Wschowa d. 15. Grudnia 1823. 

Kréi, Pruski Sadu Ziemiafskiege _ 


zl 


Zapozew Edyktalny. 
Otworzy wszy na wniosek wierzy- 
cieli nad summa kupna za grunt plö- 
ciennika Augusta Wittki pod Nrem 
132 w Wolsztynie peloZony, wsku- 
tek dekretu w dniu dzisieyszym wy- 
szlego proces likwidacyiny, zapozy- 


‚wamy wszystkich niewiadomych wie- 


rzycieli, aby sig w terminie likwida- 
cyinym na dzieri 19. Lipca r. b, 


5 
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tags um 3 Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 


richtsrath Loͤwe hier anſtehenden Liqui⸗ 


f 


dations⸗Termine zu erſcheinen, ihre An⸗ 
ſpruͤche an das Grundſtück oder deſſen 


Kaufgelder anzumelden und der en Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls der 


Ausbleibende mit feinen Anfpruͤchen an 

das Grundſtuͤck praͤcludirt und ihm das 
mit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gegen den Käufer deſſelben als gegen die 
Glaͤubiger, unter die das Kaufgeld ver⸗ 
theilt wird, auferlegt werden wird. 

Den auswärtigen Glaͤubigern werden 
die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Witwer, 
Röſtel, Hunke und Wronski als Man⸗ 
datarien in Vorſchlag gebracht. 


Meſerit den 25. Februar 1824. 


Abnigl. Preuß. Landgericht. 


nn 

ES? dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions = Patente, ſoll das in der Stadt 
Bratz Meſeritzer Kreiſes unter der Nro. 
151 gelegene alte Wohnhaus nebſt Gaͤr⸗ 
ten, welches auf 60 Rtlr. abgeſchaͤtzt iſt, 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, wozu ein Termin auf den 28. 
Juli c. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


po poludnju o godzinie 3ciey wy- 
gnaczonym, W izbie naszey sado- 
ey na tuteyszy m Ratuszu stawili, 
i pretensye swoie do gruntu po- 
mnionego lub summy kupna sai, 
podali i rzetelnosö takowych udo- 
wodnili W razie albowiem przedi- 
wn z pretensyami swemi do grun- 
tu rzeezonego 2 nakazabiem im w 
tey mierze przeciw nabywcy onegoZ 
i wierzycielom, pomigdzy ktörych 
summa szakunkowa podzielong be- 
dzie, wiecznego milezenia prekludo. 
wani Lostang. ZC e 

Zamieyscowym wierzycielom pro- 
ponuiemy na Mandataryus2y 2 tu- 
teyszych kommissarzy sprawiedliwo- 
sci Witwera, Roestla, Huenke i 
Wronskiego, 

Misdzyrzecz d. 26. Lutego 1824, 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski, 


ee ente. g 
(Bien wywieszonego tu patentu 
subhastacyinego, domostwo W mie: 
Zeie Broycach Powiscie Miedzyrze- 
ckim pod Nrem 151 poloZone, wraz 
2 ogrodami, na Talarow 60 ocenio- 
ne, publicznie naywigcey daigcemu 
bé ma przedane, 

Termin do licytacyi wyznaczono 
na dzieä 23, Lipca r, b. zrana 


- 
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Landgerichts ⸗Aſſeſſor Hoͤppe anberaumt 
iſt. Dies wird den Kaufluſtigen hiermit 
bekannt gemacht. 


Meſeritz den 8. Maͤrz 1824. 


o godzinie gtey. Odbywaé go be- 
dzie Ur. Hoeppe, Assessor Sadu 
Ziemianskiego w Ratuszu tuteyszym. 
O czem uwiadomiamy ochotg kupie- 
nia maigeych. N 2 
Miedzyrzecz d. 8. Marca 1824. 


Kbnigl. Preuß. Land ⸗ Gericht. Krölewsko-Pruski Sad Zie- 


Bekanntmachung. ' 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗Patente ſoll das im Amtskaſtner 
Hauland bei Tirſchtiegel unter Nro. 7. 
belegene, auf 1000 Rthlr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck des Gottfried 


Kuk nebſt Zubehör, dffentlich an den 


Meiſtbietenden verkauft werden, und es 


ſteht dazu ein Termin in unſerm Wor: 


theienzimmer vor dem Herrn Landger 
richtsrath Löwe auf den 19. Juli c. 
Nachmittags um 3 Uhr an. 

Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 
ſitzfaͤhigen hiermit oͤffentlich mit dem Be⸗ 
merken bekannt gemacht, daß die Taxe 
in hieſiger Regiſtratur eingeſehen werden 


kaun. e 
Meſeritz den 8. März 1824. 
AKdnigl. Preuß. Landgericht. 


mia ns k i. 


Obwiesczenie- 

Podlug wywieszonego tu paten- 
tu subhastacyinego, gospodarstwo 
Olendra Kuk na olendrach Amtska- 
stner zwanych przy Trzcielu polozo- 
nych, pod Nrem 7. le2ace, sado- 
wnie na Talaröw I000 wraz 2 przy- 
legloseiamĩ ocenione, publieznie nay- 
wigcey daigcemu sprzedane by& ma- 
Termin do licytacyi przypada na 
dzien 19. Lipca r. b. Odbywa& 
go bedzie Sgdzia Loewe, na tutey- 
szym Ratuszu. 

Uwiadomiaigc o tem ochotg ku- 
pienia maigcych i posiadania zdol- 
nech, zapraszamy ich na stëm nad · 


mienieniem, ze taxe codsiennie w 
Begistraturze nas ze przeyrze& mo- 
‚Zna. a 


Miedzyrzecz d. 8. Marca 1824. 


‚Kröl. Pruski Sad Ziemianski- 


Dritte Beilage zu Nro. 43. 


N : 
des Poſener Intelligenz -Blatts, 


4 


Subhaſtations⸗Patent. 

Im Auftrage des Königl. Landgerichts 
an, haben wir zum Verkauf 
im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion der zum Muͤller Johann Miechow⸗ 
skiſchen Nachlaſſe gehdrigen, in Spit⸗ 
kowki Nro. 1 belegenen Nahrung beſte⸗ 
hend, aus: b N 

1) einer 
Stallung, Scheune, einem Gar⸗ 
ten und einem Morgen 119 [Rus 

land; 

2) vier Hufen Magdeburgiſchen Maaß 
Ackerland inclu. 12. Morgen Wie⸗ 
ſenwachs; KE = 
welche auf 1700 Dr, gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, einen Termin auf den 
2 8. Junſſe. Morgens um 9 Uhr auf 
der hiefigen Gerichts⸗Stube anberaumt, 
ı dieſem Termin laden wir Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungsfühige mit dem 
Bemerken hiermit vor, daß der Meiſt⸗ 
bietende nach erfolgter Genehmigung des 
gedachten Königl. Landgerichts den Zu⸗ 

ſchlag zu gewärtigen hat. ` 
Koſten den 4. April 1824. 
Kduigl, Preuß. Friedensgericht. 


— 


then Magdeburgiſchen Maaß Acker⸗ 


Windmühle, Wohuhauſe, 


1 „ 


Patent Subhastacyny. 


W poleceniu Kröl. Sadu Ziemiañ̃ - 
skiego w Wschowie, wyznaczylismy 
do sprzeda2y W drodze konieczney 
subhastacyi do pozostalosci mtynarza 
Jana Miechowskiego nalezacego, w 
Spitkowkach Nro, 1. poloZonego go- 
spodarstwa, skladaigcego sig: 

1) z iednego wiatraka, donu 
mieszkalnego, staien, stodo- 
Ay, iednego ogrodu i jedney 
Morgi 119 [prgtow magde- 
burskiey miary röli, i 


"rr bé roli incl. 12 morgamilgki, 
ktöra.na 1700 Talaröw sgdownie osza- 
cowanem liest, termin na dzie n 28. 


Czerwea x. b. zrana o godzinie 9. 


w naszey sadowey izbie; na termin 
ten zapozywamy ochotg kupi& maig- 
erch, posiada& i zaplaci& zdolnych, 
E tem nadmienieniem, iz naywigcey 
daigcy za ar meteu TZECZONE- 
go Kréi, du Ziemianskiego, przy- 
bicia spodziewaé sig ma. a 


Kosecian dnia 14: Kwietnia 1924. 


Krélewsko - Pruski Sad Pokoiu, 


7 


2 


2) 2 czterèch magdeburskich hu- 


Le: 
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Subhaſtations⸗Patent. 


Im Auftrage des Königlichen Landge⸗ 


richts zu Frauftabt, haben wir zum Ver⸗ 
kauf im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation der den Samuel Chriſtoph Hoͤp⸗ 
nerſchen Erben gehörigen Grundſtücke, 
nehmlich: 

1) eines auf Koſzanowo dicht an der 


ei 
D 
\ 


2) drei und ein halb Quart Acker in h 


Stadt Schmiegel unter Nro. 4 be⸗ 


legenen alten zum Theil verfalle⸗ 


nen maſſiven Wohnhauſes, eines 
darneben ſtehenden von Fachwerk 


erbauten einſtoͤckigten Wohnhauſes, 


eines hinter dem alten maſſiven 


Gebäude ſtehenden ehemaligen 


Wferdeſtalles, eines zweiten ders 


gleichen Stalles, eines linker Hand 
des maffiven Gebäudes: belegenen 
Obſtgarten, und eines rechter 


Hand des maſſiven alten Gebaͤudes 

belegenen kleinen Obſtgarten, wel⸗ 
ches alles auf 560 Rtlr. gerichte 
abgeſchaͤtzt worden, und 


Schmiegler Stadtfelde belegen, 
und einer in Schmiegel unter Nro. 
38 alt und Nro. 21 neu belegenen 


Bauſtelle von 29 CC Ruthen, wos 
rauf 1150 Rthlr. Brandentichädie 


gung® Gelder zur Bebauung zu 
erwarten ſind, nebſt 6 Fl. Verguͤti⸗ 
gungs⸗Gelder, welches alles auf 
2731 Rthlr. N abgeſchaͤtzt 
worden, 


drei Termine auf 


den 28. Juni, he 


DC Kä 


Patent Subhastacyiny. 
poleceniu Krolewskiego Sadu 
Ziemianskiego w Wschowie, wyzna- 
ezylismy do sprzedazy w drodze ko- 
nieczney subhastacyi Sukcessorom 
Samuela Chrystoph Hoepner nale- 
Zacych gruntöw, to jest: 


, H iednego w Koszanowie zaraz przy 


miescie Sziniglu pod Nrem 4. po- 
d lo2onego, murowanego starego, 
ezesciz zapadtego domu, iedne- 
g0 przy tymze stoigcego, wry- 
glöwke o jednem pistrze budo- 
wanego domu, iedney za tymze 
starym murowanym budynkiem 
stoigcey dawney stayni, iedney 
‚takieyZe stayni, jednego po le- 
wer stronie tego murowanego 
budynku poloZonego. owocowe- 
80 ogrodu, i iednego po prawey 
stronie murowanego starego bu- 
2 dowanego malego owocowego 
ogrodu, co wszystko na 560 Tal. 
. -s3downie oszacowanym jest, i 
2) trzech i pöl kwart roli na Szmi- 
gielskich polach poloZonych, i 
pod Nrem 38. dawniéy, à teraz 
- Nr. at. w Szmiglu poloZonego, 
29 [Jrözg obeymuigcego Diaen 
budowlego, na ktörym 1150 Tal. 
‚wynägrodzenia ogniowego na 
budowanie wraz z 6 Zit. osobne- 
go wynagrodzenia do oczekiwa- 
nia jest, co wszystko na 2731 
Tal. s3downie eege Cp iest, 
trzy termina 
na dzien 28. Czerwea 
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den 30, Auguſt, und 

den 3. November o. a 
Morgens um 9 Uhr auf der hieſigen 
Gerichts⸗Stube anberaumt, von welchen 
der letzte peremtoriſch iſt, und zwar zum 
Verkauf der Grundftüde ad a beſonders 
und der ad 2 auch beſonders; wir laden 
zu dieſen Terminen Kaufluſtige, Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige mit dem Bemerken 
biermit vor, daß der Meifibietende nach 


erfolgter Genehmigung des gedachten 


Königlichen Landgerichts den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen hat. 
Koſten den 16. April 1824. 


na dien 30. Sierpnia, 1 
na dzien 3. Listopada r. b., 
zrana o godzinie gtey w naszéy sado 
wey Izbie, 2 Horsch ostatni zawity, 
i to do sprzeda2y gruntôw ad 1 0. 
sobno i ad 2 takze osobno; na ter- 
mina te wzywamy ochotg kupiéë ma- 
äerch, zaptacié i posiadaé 2dol- 
nych z tym nadmienieniem, iz nay« 
wigc&y daigey za potwierdzeniem 


rzecronego Krölewskiego Sadu Zie- 
miariskiego przybicia spodziewaé sig 


ma, 
Koscian d. 16. Kwietnia 1824. 


König, Preuß. Friedensgerſchk. Kröl. Pruski Sad Pokoju, 


23 


407 Zi * 7 gi CS ach och 
Subhaſtations⸗Patent. 
Im Auftrage des Königl. Landge⸗ 


8 


Sie en ap } 1295 Tau j 
dir 8 H 


f Patent Subbhastacyiny- oi 
W poleceniu Kröl. Sadu Ziemiar- 


richts zu Frauſtadt, haben wir zum skiego w Wschowie, wyznaezylismy 
Verkauf im Wege der nothwendigen do sprzedazy w drodze koniecznéy 
Subhaſtation des zum Nachlaſſe der subhastacyi do pozostalosci zamg- 
verehlicht geweſenen Johanna Peſchken Zoe Joanny Peschki uredzoney 
geborne Knoppen gehbrigen, unterhalb Knappe male2geey, pod Szmiglem 
Podſchmiegel gelegenen einen halben poloZoney- per kwarty roli, ktöra na 
i Quart Ackers, welcher auf 200 Rthlr. 200 Talarow sadownie oszucowang 
gerichtlich gewürdigt worden, und zum jest, i do sprzedazy ruchomosci 
Verkauf des Mobiliar⸗Nachlaſſes, beſte⸗ skladaigeych sig, z cokolwiek zlota, 
bend in etwas Gold, Silber, Kupfer, srebra, miedzi, mosigdzu, i ceny, 
Bi Meſſing und Zinn, Hausrath, Waͤſche, sprzgtöw' domowych, bielizny, po- 
Betten und Kleidungsſtüͤcken, einen scieli i sukien, na dzien 12. Li- 
Termin auf den 12. Juli c. Morgens pca x. b. in loco W Szmiglu zrana 


D 


um 8 Uhr in loco zu Schmiegel anbe⸗ 
raumt; wir laden zu dieſem Termin 
Kaufluſtige, Belize und Zahlungsfaͤhige 


mit dem Bemerken hiermit vor, daß der 


Meiſtbietende der, Grundſtücke nach 


erfolgter Genehmigung des gedachten 


Königl. Lands erichts und des Mobiliars 


aber ſogleich den Zuſchlag zu gewaͤrtigen 


bat. . dan geg 
Koſten den 1. Mai 2824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das allhier in der grünen Gaſſe unter 
Nro. 105 belegene, in Fachwerk gebaute 
und mit Schindeln bedeckte, dem Die 
ſigen Schloſſer David Geisler eigenthüm⸗ 
lich zugehbrige Wohnhaus nebſt Hofraum 
und einen dahinter belegenen Garten, 
welches gerichtlich auf 105 Rthlr. ges 
würdigt iſt, ſoll auf den Antrag eines 
Gläubigers im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. 

Auf den Grund des uns von dem Sie 
niglichen Hochloͤbl. Landgericht zu Frau⸗ 


ſtadt gewordenen Auftrages vom 29ten 


: März c. haben wir daher einen perem⸗ 
toriſchen Bietungs-Termin auf den 9. 
Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr 


in unſerm Geſchaͤfts⸗Locals anberaumt, 


und laden zu demſelben Beſitz- und Zah⸗ 


o godzinje 8mèy; na termin ten za - 
pozywamy ochote kupié maigcych, 
zaplacit i posiadaé zdolnych, z ém 
nadmienieniem, iz naywigcey.daig- 
oy co do grunti, za potwierdzeniem 
rzeczonego Kröl. Sau Ziemianskie- 
go, co zas do ruchomosci zaraz przy- 
bicia spodziewaé sig moie, 

Koscian d. 1. Maja 1824. - 
Krol. Pruski Sad Pokoiu. 


Patent Subhastacyiny. 
Dom mieszkalny tu w Bojanowie ` 
pod liczba 105 w zieloney ulicy po- 
lozony, w ryglowkg wybudowany, 
szkudlami pokryty slosarza Dawida ` 
Geisler wlasny wraz z podwörzem i 
ogrödem, za (ode lezgcym, ogöôl- 
nie na 105 tal. sadownie oszacowany, 
ma bydz na wniosek iednego z wie- 
rzycieli torem konieczney subhasta- 
cyi wigcey daigcemu sprzedany. 
Na mocy udzielonego nam oi 
Prze$wietnego Sadu Ziemianskiego 
w Wschowie polecenia z dnia 29g0 . 
Marca r. b. wyznaczywszy wiec do 
odbycia licytacyi termin zawity na 
dzien 9. Sierpnia r. b. przed po- 
Iudniem o o. godzinie w mieyscu 
urzedowania naszego, zapraszamy 
nan ochotniköw przymioty nabycia t 
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lungsfaͤhige Käufer mit der Verſicherung 

ein, daß der Zuſchlag für den Meiſtbie⸗ 

tenden erfolgen wird. N 
Die Taxe des in Rede ſtehenden 


Grundſtuͤcks kann täglich in unferer Re⸗ 


giſtratur eingeſehen, und die Kaufbe⸗ 
dingungen werden dagegen in termino 
eröffnet werden. > 
Bojanowo den 22. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Steckbrief. 

Der dem Zunamen nach unbekannte 
Einlieger Franz, welcher verſchiedener 
Diebftähle beſchuldigt iſt, ſoll feinen letz⸗ 
tern Wohnort auf dem Abbau Szklarka 
Przygodzka Adelnauer Kreiſes, der Ans 
gabe ſeines Complicen zufolge, gehabt 
haben. Da er jedoch dort nicht ausge⸗ 


mittelt werden konnte, ſo erſuchen wir 


ſammtlich⸗ Militair- und Eivil⸗Behdr⸗ 
den, auf denſelben genau zu vigiliren, 


ihn im Betretungsfalle zu verhaften und 


unter ſicherer Bedeckung an uns abzu⸗ 
liefern. : e 
Signalement. a 
Der Einlieger Franz kann ohngefähr 
50 Jahr alt fein, iſt mittleren Wuchſes, 
katholiſch, hat blondes Kopfhaar, graue 


Augen, lange Naſe, läͤngliches Geſicht, 


blaſſe Geſichtsfarbe, einen etwas ver⸗ 
wachſenen Bart und ſpricht blos 
polniſch. e $ 


placy posiadaigcycli z zapewnieniem, 
IZ przyderzenie na rzecz naywiecey 
daigtego nastapi. ` Ä { 

Taxa w mowie bedäcey nieruchoa 
mosei W Registraturze naszey co- 
dziennie moze bydz przeyrzanq, 
warunki kupna za$ w terminie oglo- 
szone beda. 

w Bajanowie d, 22. Maia r824. 
Krölewsko - Prüski Sad Pokoiu, 


* 


List gon cz y. 

Franciszek, komornik 2 nazwiskä 
niewiadomy, ktory o réine kradzie- 
Ze jest obwiniony, wedle podania 
iego wspölnika miet miat swe Ostat- 
nie zamieszkanie na Pustkowiu$zklar- 
ka Przygodzka zwaném, w Powiecie 
Odalanowskim polo2onem, 

Gdy za$ tam wysledzionym bydz 
nie mögt, przeto wzywamy wszelkie 
wladze woyskowei cywilne, aby na 
niego pilnie uwazaly, onego w razie 
spostrzeZenia przyaresztowaly, i 


nam pod straâg bezpiecznz przysta- 


wily. R 
RYSOPIS. 


Komornik Franciszek moie mie& 


'okolo 50 lat, iest wzrostu $redniego, 


katolik, wiosy na glowie ma blond, 
szare oczy, nos diugi, twaxz pocig- 
gig, erg blada, brode nieco zaro- 
sia, i mowi tylko po polsku. 


| 
b 


Seine Bekleidung ſoll in einem gro⸗ 
ben weißleinenen Bauerrock mit Oeſen, 
dergleichen Hoſen, ordinairen Stiefeln 
und einem alten Huthe beſtehen. 


Naͤher kann er nicht beſchrieben werden. 


Kozmin den 15. April 1824. 
Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 


I 


Bekanntmachung. 

Nach Ausweis der von dem Koͤnigl. 
Friedensgericht zu Schrimm am 8. d. 
M. eingegangenen Acten, hat der Paͤch⸗ 
ter des bei Poſen belegenen Vorwerks 
Schbnherrnhauſen, Stanislaus Srzednicki, 
auf einer Reiſe nach Schrimm, am 26. 
October v. J. Nachmittags gegen 3 
Uhr in einem Graben, an dem von 
Bnin nach dem Emoner Walde fuͤhren⸗ 
den Wege, in einer Eutfernung von 


ohngefaͤhr einem Gewende von den Bni- 
ner Windmühlen, ein Kind maͤnnlichen 


Geſchlechts, ohngefaͤhr 1 Jahr alt, ge⸗ 
funden, und dem berbeigerufenen Müͤl⸗ 


ler Kasper Kramalski uͤbergeben, wel⸗ 


cher dieſes Kind, um fur deſſen Pflege 
zu ſorgen, dem Magiſtrat in Bnin über 
liefert. 

Dieſes Kind war bekleidet mit: 


1) einer kattunen Muͤtze mit einer 


weißen Spitze beſetzt, 

2) einem alten grünen tuchenen zer⸗ 
riſſenen Roͤckchen, 

3) einem alten ſchwarz ſeidenen zerriſſe⸗ 
nen Schuͤrzchen, 


- 
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VUBIOR.: * K 

Odziez jego skladaé sie miala 2 
kiecki grubey plöcienney bialey 2 
haftkami, z takichze spodni, ordy- 


naryinych botow i starego kapelusza. 


Kozmin d. 15, Kwietnia, 1824. 
» Kröl, Pruski Inkwizytoryat. 


Obwiesczenie. 
Wedle akt przez Erol, Sad Poko- 
ju w Szremie d. 8. b. m. nam nade- 


'slanych, Stanislaw Srzeduicki Dzie- 


rzawca ſolwarku Shoenherrnhausen 
pod Poznaniempolozonego, iadge do 
Szremu w dniu 26. Pazdziernika r. 
2. po poludniu okolo Ster godziny, 
znalazl w rowie ponad drogg 2 Bni« 
na.do boru ‚Cmofskiego prowadzaca, 
na iedno staie od wiatrakow Buin- 
skich,: dziecko plci mgzkıey rok e- 
den mie moggce, i oddal.ie pray- 
wolanemu mfynarzowi Kasprowk ` 
Kramalskiemu, ten zas Magistratowi 
w Bninie celem zaradzenia o iego 


pielegnowaniu, 


Dziecko,to miato odzie2 mastgpu- 
ige: 

1) czapke, katunowa z bialemi fam- 
belzami; 

2) sukienkg starà podartg z sukna 
ciemno.zielonego; 5 

3) fartuszek stary czarny iedwabny 
podarty. 7 „ 

4) chustkg stan iedwabng czarna; 
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4) einem alten ſchwarz ſeldenen Tuche, 


5) ein Paar alte wollene Strümpfe 


von denen der eine ſchwarz, der 


andere weiße e 
6) einem zweiten alten kattunen Roͤck⸗ 


— chen, f 
und hatte unter dem Kopfe ein kleines 


Kopfkiſſen, von weißer ordinairer Lein⸗ 
wand. . ES 
Indem wir das Publicum hiervon in 
Kenntniß ſetzen, erſuchen wir einen je⸗ 
den, der von den Eltern dieſes ausge⸗ 
ſetzten Kindes, und von demjenigen, der 


es ausgeſetzt, nähere Wiſſenſchaft beſitzt, 
uns ungeſäumt dieſerhalb vollſtaͤndige 


* 


ED 


Anzeige zu leiſten. 
Kozmin den 19. Mai 1824. 
Königl. Preuß. In quiſitoriat. 


5) ponczoszki stare welniane, z 
ktörych iedna czarna, druga 
biala; , 

6) druga starg katunowg sukienke, 
i pod glowa mala poduszeczkg z biale- 
go ordynaryinego ptôtna. 

Zawiadomiaige o tem Püblicznosé 

wzywamy ka2dego, kto o rödzicach 
dziecka tego porzuconego, i o tym, 


kto ie porzucil a blizszg posiada wia _ 


domosé, aby nam niezwlocznie do- 
stateczne w tey mierze uczynil do- 
niesienie. 


Kozmin d. 19. Maia 1824. 


Kréi, Pruski Inkwizytoryat. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
Dem ſich hier bei uns wegen Dieb⸗ 
ſtahl in Haft und Unterfuchung befinden⸗ 
den Anton Drosdowski, ſind in Zduny 
am ıten März o. 2 = 
a) Ein ſilberner Eplöffel, mit dem 
Buchſtaben M. bezeichnet. 

b) Ein weiß blechernes Reibeiſen, 
abgenommen worden, und es iſt der⸗ 
ſelbe verdächtig, ſelbe geſtohlen zu ha⸗ 
ben, weil er behauptet, dieſe beiden Ge⸗ 
genftände in Zduny auf einer Banke, in 
einem Lumpen eingewickelt, an einem 
Hauſe in der Straße nach dem neuen 
Ringe zu, am Sonnabend den 28. Fe⸗ 
bruar c. gefunden zu haben. S 


Obwiesczenie. 


Antoniemu Drozdowskiemu, o 


kradzie2 u nas w inkwizycyi i wie- 

zieniu zostaigeemu, odebrano w 

Zdunach dnia 1. Marca r. b. f 
2) $rebrng lyzke lit. M. oznaczong. 
b) tarikg blaszang biatg. 

Obwiniony jest w podeyrzeniu u- 
kradzenia przediniotow tych, ponie- 
waz twierdzi, iakoby w Zdunach 
przed domem iednym na ulicy ku 
nowemu rynkowi na lawce w galgan. 
uwinigte, w sobote dnia 28. Lutego 
r. b. znalazl. 5 ` 

Wlasciciela rzeczy tych wzywamy 
zatem: aby sig pismiennie lub oso- 


* 


\ e 


— 
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5 


Es wird daher der eigentümer ge⸗ 


dachter Sachen hierdurch aufgefordert, 
ſich binnen ſpaͤteſtens 6 Wochen entwe⸗ 


der ſchriftlich oder perſoͤnlich bei uns zu 

melden, und ſein Eigenthums = Necht 
hiervon nachzuweiſen, widrigenfalls nach 
Ablauf dieſer Friſt, der Löffel und Reib⸗ 


biscie do nas W przeciggu 6 tygodni 
2glosit, i prawo MWasnosci ich udo- 
wodnil; po uplynieniu czasu tego 
przez publiczng licytacya kyzka i 
tartka sprzedane, pienigdze za5 e- 
brane na rzecz skarbu Eger 
obrocone z0stanz. 


eifen qu. plus licitando verkauft, und 


der Erlös hiefuͤr dem . Fonds 
anheimfallen würde. 
Kozmin den 6. Mai 1824. 
"nii Preuß. Iuguifitoriak, 


Koz min dnia 6. Mai 1824. 


Krol. Pruski Inkwizytoryat, 


Vie 


e Zelt - ` ` 9 


H 


vu 
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